
Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr Inden für das 
 

Jahr 2003 
 
 

Zur Zeit besteht die Gemeindefeuerwehr Inden aus 
insgesamt 207  Mitgliedern, 

 
davon gehören            8

102

13
29

55

weibliche und 
männliche Mitglieder der aktiven Wehr, 
 
weibliche und 
männliche Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
 
Mitglieder der Ehrenabteilung an. 

                                                            
 
 
Die Feuerwehr Inden besteht aus zwei Löschzügen, den Löschzug I  bilden die Löschgruppen 
Frenz mit 23,  Lamersdorf mit 14 und Inden/Altdorf mit 27  den Löschzug II die Löschgruppen 
Lucherberg mit 21,  Pier mit 14 und  Schophoven mit 11 aktiven Feuerwehrmitgliedern. 
 
In den aktiven Feuerwehrdienst konnten 4 männliche Bewerber aufgenommen werden.  
2 Jugendfeuerwehrmitglieder wurden in den aktiven Dienst übernommen. 
5 Kameraden schieden auf eigenem Wunsch aus dem aktiven Feuerwehrdienst aus. 
1 Mitglied schied auf eigenem Wunsch aus der Ehrenabteilung aus. 
 
9 Jugendliche wurden in die Jugendfeuerwehr aufgenommen. 
5 Jugendliche schieden aus der Jugendfeuerwehr aus. 
 
1 Kamerad der Ehrenabteilung verstarben. 
   
Die Gemeindefeuerwehr verfügt über  2 Schlauchanhänger, 1 Anhänger, 1 fahrbaren Wasserwerfer, 
3 Mannschaftstransportfahrzeugen, 1 Rüstwagen 1, 1 Gerätewagen und 6 Löschfahrzeugen   
davon  4  LF 8/6,  2  TLF 16/25  davon eines mit Beladung für technische Hilfeleistung sowie  
1 Löschgruppenfahrzeug  LF 16 TS des Bundes. 
 
Im Berichtsjahr wurde die Gemeindefeuerwehr bisher zu  87 Einsätzen gerufen. Es galt   
4 Groß-,  3 Mittel-,  4 Klein-,  25 Kleinst-,  2 Kamin- und  3 Pkw- brände zu bekämpfen. 
4 mal wurden Personen aus Notlagen befreit und  3 mal wurde Öl auf Gewässer gemeldet. 
Weiterhin rückte die Wehr zu  39 sonstigen technischen Hilfeleistungen aus.  
 
Es waren insgesamt  868 Feuerwehrleute im Einsatz. Hierbei wurden in  107 Einsatzstunden  
ca.  1067 Mannstunden geleistet. 
 
 
Die Gemeindefeuerwehr führte 180 Zug- und Gruppenübungen mit ca. 320 praktischer und 
theoretischer Übungsstunden durch. Insgesamt wurden von allen Kameradinnen und Kameraden 
hierbei etwa 4000 Übungsstunden geleistet. 
Für beide Löschzüge wurde eine Zugübung mit Schwerpunkt Menschenrettung und Atemschutz 
durchgeführt.  
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Die Gesamtübung der Gemeindefeuerwehr fand am 26. September im Gewerbegebiet in Pier statt. 
Hier galt es unter Atemschutz „vermißte Arbeiter“ aus der Werkhalle zu Retten, die 
Brandbekämpfung vorzunehmen und eine Wasserversorgung aufzubauen und sicherzustellen.  
 
Bei der anschließend stattfindenden Jahreshauptversammlung der Feuerwehr im 
Feuerwehrgerätehaus in Inden/Altdorf, bei der Bürgermeister Manfred Halfenberg, mehrere 
Ortsvorsteher und Ratsmitglieder anwesend waren, wurden  8 Beförderungen ausgesprochen.  
 
So konnten nach erfolgreicher Teilnahme an Lehrgängen  1 Feuerwehrfrau zur Oberfeuerwehrfrau, 
1 Feuerwehrmann zum Oberfeuerwehrmann, 1 Oberfeuerwehrmann zum Hauptfeuerwehrmann,  
1 Unterbrandmeister zum Brandmeister, 2 Brandmeister zu Oberbrandmeister, 1 Oberbrandmeister 
zum Hauptbrandmeister und 1 Oberbrandmeister zum Brandinspektor befördert werden. 
 
Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverband verlieh für besondere Verdienste um die Feuerwehr 
dem Unterbrandmeister Wolfgang Cohnen, dem Unterbrandmeister Horst Schmitz und dem 
Hauptbrandmeister Wilfried Arnecke die silberne Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes 
Düren.  
 
Der Schreinerei Freialdenhoven wurde vom Deutschen Feuerwehrverband die Plakette  
„ Partner der Feuerwehr „ wegen dem vorbildlichem Umgang mit bei ihnen Beschäftigten,  
ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen verliehen. 
 
Auf Gemeindeebene nahmen 14 Feuerwehrmitglieder an der Grundausbildung „Modul 1 und 
Modul 2“  mit insgesamt 80 Ausbildungsstunden mit Erfolg teil. Nach dem Abschluß des 
Lehrganges am 27.11. konnten  5 Feuerwehrmannanwärter zum Feuerwehrmann befördert werden. 
 
Auf  Kreisebene wurde an 48 Lehrgängen mit insgesamt  123 Lehrgangstagen teilgenommen. 
Es nahmen 4 Feuerwehrmitglieder an einem Truppführer -, 3 Feuerwehrmitglieder an einem 
Strahlenschutz-, 4 an einem Maschinisten-, 3 an einem Gefährliche Stoffe + Güter-,  6 an einem 
Atemschutzgeräteträger-, 6 an einer Atemschutzfortbildung mit Wärmegewöhnung, 3 an einem TH 
Wald-,  2 an einem TH Öl,  10 an einem Sprechfunker-, 2 an einer Taktikschulung,  1 an einem 
Seminar - TH, 2 an einem Jugendgruppenleiterlehrgang und 2 an einer Jugendgruppenleiter-
Fortbildung mit Erfolg teil. 
 
5 Löschgruppen nahmen am Leistungsnachweis in Kreuzau - Stockheim mit Erfolg teil. 
 
In der Atemschutzstrecke in Stockheim führten  68 Feuerwehrmitglieder die jährliche 
Atemschutzübung nach FwDV 7 durch. 
 
Für die Tauglichkeit im schweren Atemschutz wurden  23 Feuerwehrmitglieder nach G 26 ärztlich 
untersucht. 
 
Am Institut der Feuerwehr in Münster wurden  4 Lehrgänge mit insgesamt  37 Lehrgangstagen 
besucht.  Hierbei wurde an einem Seminar für Sicherheitsbeauftragte, an zwei 
Gruppenführerlehrgängen ( F III ) und an einer Ausbildergrundschulung mit Erfolg teilgenommen. 
 
Auf Gemeindeebene wurden vom Leiter der Feuerwehr  5 Dienstversammlungen der Löschzug- 
und Gruppenführer abgehalten. Zusätzlich nahmen Vertreter der Gemeindefeuerwehr an ca.  
40 Besprechungen und Versammlungen auf Kreisebene und Landesebene teil. 
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Die Brandschutzerziehungsgruppe der Feuerwehr Inden nahm im Rahmen der 
Brandschutzerziehung Kontakt mit allen Kindergärten und Schulen in der Gemeinde auf, führte 
Brandschutzerziehungsmaßnahmen durch und begleitete die jährlichen Räumungsübungen.   
 
Die Mediengruppe verfaßte aktuelle Berichte die an das Mitteilungsblatt und an die 
Tageszeitungen gegeben wurden.  
Seit mehreren Jahren ist die Feuerwehr Inden mit allen Löschgruppen, der Jugendfeuerwehr und der 
Ehrenabteilung im Internet unter www.Feuerwehr-Inden.de vertreten. Die Seite wurde komplett 
überarbeitet und neu gestaltet.  
 
Einmal wöchentlich trifft sich die Sportgruppe zum Dienstsport in der Sporthalle Merödgen. Sie 
nahm am 22.11. am einem Hallenturnier der Feuerwehr Jülich teil und belegte dort den 3. Platz. 
 
Alle Löschgruppen veranstalteten zur Eigendarstellung und Mitgliederwerbung entweder einen Tag 
der offenen Tür, einen Feuerwehrball oder  ein Feuerwehrfest an ihrem Standorten. 
 
Im  Feuerwehrerholungsheim Bergneustadt e.V. konnten  11 Kameraden einen preiswerten 
Urlaub verbringen. 
 
Die Jugendfeuerwehr Inden  führte insgesamt  47 Treffen durch. Unter anderem wurden 16 
Übungen durchgeführt, 9 mal traf man sich zu Sport,  Spiele- und Videoabenden. Zusätzlich fand an 
22 Tagen ein offenes Treffen im Jugendraum statt.  
Vom 19. - 22. Juni wurde ein Zeltlager der Jugendfeuer in Kleinhau durchgeführt an dem 36 
Jugendliche teilnahmen. 
Die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr fand am  18. Oktober im Jugendraum in 
Lamersdorf statt. Hierbei wurde dem GBI Georg Flatten die silberne Ehrennadel der 
Jugendfeuerwehr NRW verliehen. 
   
 
Die Ehrenabteilung der Gemeindefeuerwehr Inden führte 5 Besprechungen der Ortssprecher 
durch. Bei der Generalversammlung am 26.03. legte der Kameradschaftssprecher HBM Josef 
Kürschgen sein Amt nieder. Als neuer Sprecher wurde von der Versammlung OFM Werner Breuer 
aus Frenz gewählt.  
Im Berichtsjahr veranstaltete die Ehrenabteilung für ihre Mitglieder unter anderem einen Ausflug 
nach Limburg/Lahn – Bad Ems, eine Fahrradtour, 3 Abende mit Karten und Kegeln sowie ihren 
Jahresabschluß im Casino Lucherberg.  
Weiterhin nahmen Mitglieder der Ehrenabteilung an allen Feuerwehrveranstaltungen in der 
Gemeinde teil. 
 
 
Aus dem Feuerwehretat 2003 konnte Sicherheitsbekleidung, Uniformen sowie technische 
Gerätschaften beschafft werden.  
 
 
 
 
 
 
 Georg Flatten  
 Leiter der Feuerwehr 


